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2. BL Herren Staffel 1

Gothaer SV e.V. III : ESV Lok Erfurt II 
Samstag, 11.02.2023, 14:00 Uhr

Graf fixiert zwei Punkte für den ESV Lok Erfurt II

Im Spiel der 2. BL Herren Staffel 1 traf die Mannschaft des Gothaer SV e.V. III am vergangenen
Samstag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des ESV Lok Erfurt II. Die Gäste entführten bei
ihrem 8:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt
erspielte Enrico-Maurice Graf. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Mitritzki und Diersch, die
in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Doppeln. In toller Verfassung präsentierten sich Röhricht / Hoffmann im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Graf /
Mitritzki. Gerlach / Hancil bekamen dann ihre Gegner Reuter / Diersch beim klaren 5:11, 8:11, 7:11
nicht richtig in den Griff. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Zwischenzeitlich musste
Christian Gerlach zwar einen Satz weggeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Yves Reuter, das auf
dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 3:1 ein.
Keinen Punkt beisteuern konnte Mario Hancil im Match gegen Enrico-Maurice Graf, das 0:3 verloren
ging. In toller Verfassung präsentierte sich Lennard Röhricht im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Mario Mitritzki. Einen Zähler für
das Team verpasste Lennart Hoffmann bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Jens
Diersch. Das war eine ganz schön enge Kiste! Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5.
Christian Gerlach gelang es Enrico-Maurice Graf zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst
im Entscheidungssatz. Genügend spielerische Mittel hatte Mario Hancil letztlich parat, um Yves
Reuter zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein
souveräner Sieg. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Lennard
Röhricht über die 1:3-Niederlage gegen Jens Diersch hinweggetröstet werden musste. Der neue
Zwischenstand war 3:6. So gut wie gewonnen schien anschließend das Spiel von Lennart Hoffmann
gegen Mario Mitritzki, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Mario Mitritzki jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9, 11:2, 8:11, 8:11, 6:11. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Lennard Röhricht die Begegnung gegen Enrico-Maurice Graf, letztendlich nicht
überraschend mit 1:3 verlor. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:8
beendet.

Nach dieser Niederlage des Gothaer SV e.V. III geht es nun im nächsten Spiel am 24.02.2023
gegen den SV Blau-Weiß Mühlhausen, während der ESV Lok Erfurt II am 25.02.2023 gegen den
TTV 90 Klettenberg antritt.

 Statistik:
 Gothaer SV e.V. III

Doppel: Röhricht / Hoffmann 0:1, Gerlach / Hancil 0:1 
Einzel: C. Gerlach 2:0, M. Hancil 1:1, L. Röhricht 0:3, L. Hoffmann 0:2 

 ESV Lok Erfurt II
Doppel: Graf / Mitritzki 1:0, Reuter / Diersch 1:0 
Einzel: E. Graf 2:1, Y. Reuter 0:2, J. Diersch 2:0, M. Mitritzki 2:0


